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Die Bundesräte David Stögmüller, Kolleginnen und Kollegen haben am 5. Juni 2018 unter der 

Zl. 3507/J-BR/2018 an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend „fehlende 

Ablehnung des aktuellen Euratom-Forschungsprogrammes durch die Bundesregierung - ein 

Widerspruch zum Regierungsübereinkommen“ gerichtet. 

 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

 

Zu den Fragen 1 bis 12: 

 

Ich verweise auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Zl. 3506/J-BR/2018 

vom 5. Juni 2018 durch den Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung. 

 

Dr. Karin Kneissl 
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